
 
 
 
 
 
 

 

 

Pressemitteilung 

      

Lesezauber 2017 - einfach zauberhaft 

 

Frankfurt, 13. November 2017 

 

 

Zum 30. Mal haben die Stiftung der Frankfurter Sparkasse und 

die Stadtbücherei in diesem Herbst die Leseaktion LeseZauber 

organisiert.  

 

Unter dem Motto „Zauberhafte Wesen!“ wurde in den 16 Öffentli-

chen Bibliotheken und der Fahrbibliothek seit September gelesen, 

gespielt und gebastelt. In diesem Jahr haben rund 3.200 Kinder im 

Alter von 4 bis 8 Jahren mitgemacht.  

Die hohe Teilnehmerzahl  erreichen Stadtbücherei und Stiftung 

auch über ihre intensive Zusammenarbeit mit KiTas, Kindergärten 

und Schulen. In diesem Jahr haben 140 Kindergruppen und 54 

Grundschulklassen mitgemacht.  Die Kindereinrichtungen und 

Schulen sind wichtige Partner, denn so integriert die Aktion auch 

Kinder aus Familien, in denen Vorlesen und Lesen nicht auf der 

Tagesordnung stehen.  Jungs und Mädchen beteiligen sich gleich-

ermaßen: Mit rund 1.650 Mädchen und 1.550 Jungen ist das Ver-

hältnis ausgewogen. Die beliebteste Bibliothek war Rödelheim mit 

430 LeseZauber-Kindern.  

 

Zauberhafte Wesen bringen die Magie zurück 

Jedes Jahr findet der LeseZauber unter einer anderen Überschrift  

statt. 2017 standen „Zauberhafte Wesen“ im Mittelpunkt.  Ein Mot-

to, das die Phantasie der Kinder anregt und sie an magische Orte 

entführt, wo sie aber auch Nützliches für ihren Alltag lernen kön-

nen: Zum Beispiel, Tipps zum Kampf gegen böse Drachen, die das 

Selbstbewusstsein stärken und Kindern helfen, die gefährlichen 

Urwesen in Schmusetiere zu verwandeln.  

 

Kreatives Lesen 

Beim LeseZauber präsentiert die Stadtbücherei Bilderbücher, Kin-

derbücher und Sachbücher zum jeweiligen Thema. Dazu bieten alle 

Bibliotheken ein kreatives Mitmachprogramm für Kinder und Kin-

dergruppen.  Vorlesen und die kreative Umsetzung der Geschich-

ten in Bilder, Bastelarbeiten oder kleine Aktionen steht dabei im 

Mittelpunkt. Insgesamt gab es in den Bibliotheken über 150 Ver-

anstaltungen für Kinder und Kindergruppen. Besonders im Trend: 

Einhörner und Drachen, die gemalt, gestaltet oder im Drachen-

Hexen-Einhorn-Slam besungen wurden.   
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Zum Abschluss feiern alle Bibliotheken mit ihren LeseZauber-

Kindern ein großes Fest: Die Gäste erwartet ein Theaterstück, eine 

Buchverlosung und die Ausstellung ihrer kreativen Arbeiten. Das 

Abschlussfest ist für viele Kinder-Gruppen das Highlight im Bü-

cherjahr. 

 

Stadtbücherei und Stiftung 

Die Leseförderung liegt der Stiftung am Herzen. Katharina Deller, 

Projektleiterin bei der Stiftung, erklärt das Engagement: „Literatur 

zu entdecken, ist ein ganz persönliches Abenteuer. Darüber hinaus 

aber fördert das Lesen die Sprachkompetenz, das Selbstvertrauen 

und das soziale Miteinander. Leseförderung ist für uns deshalb ein 

wichtiger Beitrag für das gesellschaftliche Miteinander.“ 
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Die LeseZauber-Abschlussfeste im Überblick  

Alle Termine sind geschlossene Veranstaltungen für Kinder,  

die an der Aktion teilgenommen haben.  

Die Presse ist zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen.  

 

 

Montag, 13.11.2017  

• 15.00 Uhr: Stadtteilbibliothek Dornbusch (Eschersheimer 

Landstraße 248) 

• 15.00 Uhr: BockenheimBibliothek (Kurfüstenstraße 18)  

 

 

Dienstag, 14.11.2017  

• 10.30 Uhr: Bibliothekszentrum Nordweststadt (Nidaforum 6)  

• 10.30 Uhr: Stadtteilbibliothek Rödelheim (Radilostraße 17-19) 

• 15.00 Uhr: Stadtteilbibliothek Sossenheim (Alt Sossenheim 54) 

• 15.00 Uhr: Stadtteilbibliothek Gallus (Idsteiner Straße 65)+ 

 

 

Mittwoch, 15.11.2017  

• 10.30 Uhr: Stadtteilbibliothek Niederrad (Kniebisstraße 25) 

• 15.00 Uhr: Stadtteilbibliothek Schwanheim (Alt Schwanheim 6) 

 

 

Donnerstag, 16.11.2017 

• 10.30 Uhr: Stadtteilbibliothek Seckbach (Arolser Straße 11) 

• 15.00 Uhr: Bibliothekszentrum Höchst  (Michael-Stumpf-

Straße 2)  

• 15.00 Uhr: Bibliothekszentrum Sachsenhausen (Hedderich-

straße 32) 

 

 

Freitag, 17.11.2017  

• 15.00 Uhr: Stadtteilbibliothek Sindlingen (Sindlinger Bahn-

straße 142) 
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Montag, 20.11.2017 

• 15.00 Uhr: Stadtteilbibliothek Griesheim (Schwarzerlenweg 57)  

 

 

Dienstag, 21.11.2017  

• 10.30 Uhr: Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach (Urseler Weg 

27) 

 

 

Mittwoch, 22.11.2017  

• 15.00 Uhr: Zentrale Kinder- und Jugendbibliothek (Arnsburger 

Straße 24)  

 

 

Freitag, 24.11.2017 

• 10.30 Uhr: Bibliothekszentrum Bergen-Enkheim (Barbarossa-

straße 65) 
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Aktionsbücher in Auswahl:  

 

Catherine Leblanc: Drachen haut ab! 

Drachen – fabelhaft, faszinierend und furchteinflößend zugleich: 

Sie spucken Feuer, stinken nach Schwefel, sind kaum zu bändigen  

und lassen uns vor Angst zittern. 

 

Annette Langen: Graciella will ein Einhorn sein  

Das Nashornmädchen Graciella wäre gerne ein Einhorn,  

egal wer oder was dagegen spricht. Selbstbewusst geht sie ihren 

Weg. 

 

Helen und Thomas Docherty:  

Der Ritter, der nicht kämpfen wollte 

Der kleine Ritter soll einen Drachen zähmen. Aber vorher packt er 

noch sein Schild, sein Schwert und einen Stapel seiner Lieblings-

bücher ein. 

 

Katja Reider: Hermeline geht auf Hexenreise 

Die kleine Hexe Hermeline geht auf große Weltreise.  

 

Axel Scheffler: Zogg und die Retter der Lüfte 

Zogg, Prinzessin Perle und der Ritter helfen, wo sie können. Als der 

König krank wird, wartet auf die drei eine wichtige Mission. 

 

Cornelia Funke: Die Glücksfee  

Pistazia ist eine der besten Glücksfeen auf der Welt. Deshalb be-

kommt sie eine besondere Aufgabe: Sie soll Lukas, der immer 

schlechte Laune hat, beibringen glücklich zu sein. 

 

Jeanette Randerath: Ritter Florian und der Feuerdrache 

Ritter Florian von Drachenstein ist eigentlich eher ängstlich.  

Doch als er seiner Freundin helfen will, ändert sich das. 
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Für weitere Informationen oder Fragen: 

 

Katharina Deller 

Kommunikation 

Neue Mainzer Str. 47-53  

60311 Frankfurt am Main 

Telefon  069 2641-3659 

katharina.deller@frankfurter-sparkasse.de 

 


